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A M T S -  U N D  M I T T E I L U N G S B L AT T  D E R  S TA D T  F R A U E N S T E I N

Stadtanzeiger
F ra uens te iner

Allen Einwohnern und Gästen ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest in
Ruhe und Zufriedenheit verbunden mit den besten Wünschen für das Jahr 2018.

Jetzt ist die Zeit der tausend Lichter,
sie erstrahlen wunderschön,
sie zaubern ein Lächeln 
auf Gesichter, von Menschen, 
die vorüber gehen.

Wilma Porsche 
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n Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

wenn der Name Frauenstein fällt, dann denken viele Menschen
zunächst an eine verträumte Kleinstadt im Osterzgebirge mit einer
schönen Burganlage. Doch Frauenstein und seine Umgebung hat
noch weit mehr zu bieten - für seine Gäste und vor allem für die
Einwohner.
Dabei ist eine engagierte Bürgerschaft mit unzähligen Vereinen,
Verbänden, Interessengemeinschaften und Ehrenamtlichen, die
sich für unser Gemeinwesen einsetzen, eine enorme Stütze. An
dieser Stelle daher „DANKE“ allen, die sich mit Herzblut engagie-
ren – ich kann es nicht oft genug wiederholen.

Rückblick

Wenn wir Rückblick auf das vergangene Jahr nehmen, so schauen
wir auf viele „große“ und „kleine“ Vorhaben und Errungenschaften.
Oberstes Ziel bei allen Entscheidungen war und ist es, Frauenstein
und seine Stadtteile zu einem lebenswerten Wohnort für Familien
sowie für Jung und Alt zu entwickeln. Das Hauptaugenmerk liegt
dabei bei der stetigen Entwicklung der Infrastruktur, die auf Nach-
haltigkeit ausgerichtet sein muss. Insofern gilt es, den Aufwand
und die Kosten für die Projekte kritisch zu hinterfragen. Reichen
Reparaturen und kleinere Instandhaltungen aus oder sind Sanie-
rung oder Neubau effizienter? Kleckern oder Klotzen? In diesem
Abwägungsprozess spielen natürlich die finanziellen Rahmenbe-
dingungen eine entscheidende Rolle, denn an die Inanspruchnah-
me von Fördermitteln sind immer Bedingungen geknüpft. Und
ohne Fördermittel sind größere Vorhaben, wie wir sie in den letzten
Wochen und Monaten umgesetzt haben, nicht zu stemmen. 

Was haben wir in diesem Jahr erreicht, welche Vorhaben
haben wir umgesetzt?

- Mit dem Abschluss der Sanierung und dem Ausbau der Grund-
schule haben wir ideale Bedingungen für unsere Zukunft,
unsere Kinder, und für die Lehrer geschaffen. Die durchweg
positiven Kritiken der Besucher zur Eröffnung am 4. August
2017 haben bestätigt, dass die richtigen Entscheidungen
getroffen wurden. 

- Nur wenige Wochen später konnte mit der Einweihung des
Neubaus der Kindertagesstätte „Burggeister“ Frauenstein das
Betreuungsangebot für unsere Kleinsten auf den neuesten
Standard angehoben werden. Die neue Einrichtung bietet Platz
für 24 Kinder.

- Mit der Übergabe des Feuerwehrdepots in Dittersbach im
Dezember 2017 wird eine weitere Wehr in unserem Stadtgebiet
optimale Bedingungen für ihren Dienst vorfinden. An dieser Stel-
le möchte ich noch einmal meine besondere Anerkennung den
Freiwilligen ausdrücken, welche in weit über 400 Arbeitsstunden
den Ausbau des Mehrzweckraumes vorgenommen haben.

- Für die FFW Frauenstein erfolgte die Ausschreibung und
Vergabe für die Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeu-
ges. (Die Auslieferung wird im 1. Halbjahr 2018 erwartet).

- Die Stadträte von Frauenstein haben sich für eine erneute
Beantragung des Prädikats „Staatlich anerkannter Erholungs-
ort“ ausgesprochen. Bis zum 31.12.2018 wird ein verbindlicher
mittelfristiger  Maßnahmenkatalog erarbeitet. 

- Für den Stadtteil Nassau wurden im November 2017 die
Planungsleistungen für die Trauerhalle beauftragt, so dass die
Bauarbeiten für die Sanierung und den Ausbau im Frühjahr
2018 beginnen können.

Ausblick

Die Möglichkeit, „geschenktes“ Geld für unsere Vorhaben zu
erhalten, müssen wir in den nächsten Jahren noch intensiver

nutzen, denn mit der im Jahr 2020 endenden EU-Förderperiode
werden sich auch die Fördersätze und die Budgets erheblich
verändern. Daher auch hier die Frage:

Was wollen wir im kommenden Jahr erreichen, welche Vorha-
ben sind geplant?

- Ganz besonders freut es mich, Ihnen mitteilen zu können, dass
wir für das Projekt „Sanierung Markt 4 und Umbau als neues
Gottfried-Silbermann-Museum mit Stadtinformation“ zusätzli-
che Fördermittel vom Freistaat Sachsen in Höhe von ca.
400.000 EURO erhalten. Das Vorhaben, für das rd. 1,4 Mio.
EURO Gesamtkosten veranschlagt sind, wird nunmehr mit
einem Fördersatz von 85 % unterstützt. Unser Eigenmittelan-
teil beläuft sich somit gerade einmal auf ca. 210.000 EURO.
Damit können wir nicht nur dem Museum einen würdigen 
Standort verschaffen, sondern gleichzeitig eine seit Jahren in
ortsbildprägender Lage stehende Ruine umfassend sanieren.
Es ist vorgesehen, die Planungen und Abrissarbeiten so voran-
zutreiben, dass zur 800 Jahr-Feier die Grundsteinlegung für
den Neuaufbau feierlich begangen werden kann. 

- Damit bin ich auch schon bei unserem historischen Höhepunkt
im kommenden Jahr. Die Vorbereitungen für unser Stadtfest
2018 laufen auf Hochtouren. Das Programm kann auf der Inter-
netseite www.frauenstein-800.de und in der 1. Ausgabe des
Programmflyers eingesehen werden. Mein besonderer Dank
gilt den Mitgliedern unseres Festkomitees und den vielen
Helfern in den Vereinen bzw. Interessengruppen. Lassen wir es
ein gemeinsames Fest für alle Einwohner unseres Stadtgebie-
tes werden. Die Einwohner des Stadtgebietes Frauenstein bitte
ich herzlich, durch das Schmücken der Häuser und Grund-
stücke zum Gelingen des Festes beizutragen. Die Stadtverwal-
tung und die Sponsoren bieten Ihnen dazu kostenlose Wimpel-
ketten und Fahnen an. In der nächsten Ausgabe des Stadtan-
zeigers werden Sie dazu einen Überblick erhalten. Zudem erar-
beitet die Interessengruppe Gewerbeverein Frauenstein unter
Leitung von Herrn Thomas Härtig speziell für Unternehmen
Ideen für die historische Gestaltung der Geschäftshäuser und
Geschäftsräume.

- Für die brandschutztechnische Sicherheit des südlichen
Gebietes des Stadtteils Frauenstein ist unbedingt die Versor-
gung mit Löschwasser notwendig. Daher wurde für die erfor-
derliche Installation einer 100 m³ großen Zisterne ein Förder-
mittelantrag gestellt. 

- Für die Kameraden der FFW Kleinbobritzsch sollen sich die
Bedingungen im Gerätehaus verbessern. Dazu laufen derzeit
die Planungen, die die Grundlage für den Fördermittelantrag
bilden, der im nächsten Jahr eingereicht wird.

- Der Initiative des ESV Nassau ist es zu verdanken, dass im
kommenden Jahr die Loipenbeleuchtung erneuert werden kann.

- Gleiches gilt für den Heimatverein Nassau, der mit der Erweite-
rung des „Trimm-Dich-Pfades“  einen Beitrag zur Qualitätsver-
besserung der touristischen Infrastruktur leistet. Beide Vorha-
ben werden mit LEADER-Fördermitteln unterstützt und durch
die Stadt Frauenstein begleitet.

- Mit den personellen Veränderungen innerhalb der Stadtverwal-
tung und der Entwicklung des Museums wird es ab dem
01.01.2018 zu einer Verlagerung der Stadtinformation in den
Aufgabenbereich des Museums kommen. Wie dies geschehen
soll, können Sie in dieser Ausgabe nachlesen.

- Leider gab es bislang noch keine Entscheidung zu unserem
Bürgerbegehren für eine Gemeindevereinigung mit unserer
Nachbargemeinde Hartmannsdorf-Reichenau. Die Überla-
stung der Verwaltungsgerichte wird hierbei mehr als deutlich.
Somit werde ich mich auch im Jahr 2018 gemeinsam mit
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meinem Amtskollegen Reinhard Pitsch dafür einsetzen, nun
endlich eine Entscheidung  zu erhalten. Wie heißt es so schön:
In jedem Unglück wohnt auch ein Glück. Vielleicht gibt ja der
Ausgang der Bundestagswahl Anlass, dem Willen des Volkes
verständnisvoller zu begegnen. 

Alle bisherigen und künftigen Aufgaben konnten und können nur
durch gemeinsames Handeln der Stadtverwaltung und des Stadt-
rates gelingen. Ich bedanke mich an dieser Stelle recht herzlich bei
meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Trotz Personalabbau
und steigendem Bürokratismus in Verwaltungsverfahren haben sie
ihre Aufgaben erfüllt und dies oftmals bis an die Grenzen der
Arbeitsbelastung. Den Stadträtinnen und Stadträten danke ich für

die stets sachliche Diskussion und den Mut, auch schwierige
Projekte anzugehen.  
Wir haben wunderschöne Stadtteile und ein schönes Stadtzen-
trum. Jeder von uns kann - im Kleinen wie im Großen - einen
Beitrag dazu leisten, dass dies auch künftig so ist. Soziale Verant-
wortung, kommunalpolitisches Engagement und Arbeit im Ehren-
amt sind Werte, die wir uns gemeinsam erhalten sollten.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit, ein besinnliches
Weihnachtsfest und für das Jahr 2018 beste Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Reiner Hentschel

n Informationen des Bürgermeisters

Straßenbaumaßnahmen

1. Frauenstein
Der Verlauf der Straßenbaumaßnahmen an der Teplitzer Straße ist
absolut unzufriedenstellend. Obwohl frühzeitig Abstimmungen mit
den Verantwortlichen der Baumaßnahme, dem Landesamt für
Straßenbau und Verkehr (LASuV), dem Wasserzweckverband
Freiberg, der Straßenmeisterei, der Verkehrsbehörde des Landrat-
samtes Mittelsachsen und weiteren Institutionen stattgefunden
haben, hat sich das Vorhaben zur Gedulds- und Zerreißprobe
entwickelt. Es ist nicht nachvollziehbar, warum es zu solch einer
zeitlichen Verzögerung kommen konnte. An dieser Stelle möchte
ich mich aufrichtig bei den Anwohnern der von der Baumaßnahme
und deren Umleitungsstrecke betroffenen Straßen für das
Verständnis bedanken. Neben dem Lärm wegen des erhöhten
Verkehrsaufkommens sind deren Grundstücke teilweise in erhebli-
chem Maße in Mitleidenschaft geraten. Die Stadtverwaltung wird
sich mit den Trägern der Baumaßnahmen um eine entsprechende
und angemessene Schadensregulierung bemühen. Nach jetzigen
Informationen ist vorgesehen, dass nach Freigabe des derzeitigen
Bauabschnitts die Straßenbauarbeiten an der Teplitzer Straße bis
Ortsausgang nach dem Stadtfest weiter fortgesetzt werden. 

2. Burkersdorf
Wir hoffen, dass das LASuV nunmehr auch den nächsten
Abschnitt der Straßensanierung im Stadtteil Burkersdorf fortsetzt.
Eine verbindliche Bestätigung des LASuV liegt leider noch nicht
vor. Aufgrund  förderrechtlicher Bestimmungen werden aber
zumindest Teilarbeiten für die neue Straßenbeleuchtung ausge-
führt.

Verlagerung der Stadtinformation 

Auf Grund von personellen Veränderungen innerhalb der Stadtver-
waltung Frauenstein und der perspektivischen Ausrichtung des
Gottfried-Silbermann-Museums wird die Stadtinformation am
Markt ab dem 01.01.2018 in das Gottfried-Silbermann-Museum
verlagert.

Die Kolleginnen des Museums sind hierbei Ansprechpartner für
folgende Leistungen:

- Gästebetreuung (Prospektausgaben, Tourismusmaterial etc.)
- Auskunftserteilung an Urlauber und Touristen
- Ansprechpartner für Hoteliers, Pensionen und Vermieter im

Fremdenverkehr
- für Ausgabe der Gästekarten, Gästepräsente, Darstellung auf

der Homepage

Für Fragen in den Bereichen Kultur, Tourismus, Veranstaltungen
ist Frau Katrin Wolter  zukünftig verantwortlich. Sie können Frau
Wolter über die Email-Adresse katrin.wolter@frauenstein.com
erreichen bzw. erfolgt die Wahrnehmung von Terminen nach
Vereinbarung (Tel. Nr. 037326 - 83814).

Unabhängig davon haben Sie die Möglichkeit, sich über Vorhaben
und Aktivitäten im Stadtgebiet in den öffentlichen Sitzungen des
Stadtrates und dessen Ausschüsse zu informieren. Die Termine zu
den Sitzungen können Sie im Stadtanzeiger oder an den Bekannt-
machungstafeln nachlesen.

n Sehr geehrte Einwohner, liebe Leser des Frauensteiner Stadtanzeigers,

ich möchte die Gelegenheit nutzen und an die
Information von Herrn Hentschel anknüpfen. 
Zum Jahresende werde ich in den Ruhestand
gehen und damit meine 26jährige Dienstzeit in
der Stadtverwaltung Frauenstein beenden.  
Ein reichliches Vierteljahrhundert - eine Zeit, über
die man sehr viel berichten könnte, eine Zeit mit
der sich viele schöne Momente verbinden,  eine
Zeit in der man aber auch großen und verantwor-
tungsvollen Aufgaben und Herausforderungen
ausgesetzt war.  
Ich wünsche meinen Nachfolgerinnen Frau John
im Sekretariat, Frau Wolter im kulturellen Bereich
und den Mitarbeitern im G.-S.-Museum, welche

künftig für die touristischen Belange Ansprech-
partner sind, von ganzem Herzen, dass sie auch
künftig die Aufgaben mit Freude und Kraft
bewältigt bekommen.
Zudem darf ich mich auf diesem Weg bei allen,
mit denen ich in meiner Dienstzeit  zu tun hatte,
für das gute Miteinander bedanken. 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit,
ein geruhsames, friedliches Weihnachtsfest und
für das kommende Jahr alles, alles Gute, vor
allem aber Gesundheit.

Ihre Angelika Börnert
Sachbearbeiter und Standesbeamtin der Stadtverwaltung  Frauenstein
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Die 40. Sitzung des Stadtrates Frauenstein fand am 6. November 2017
um 19.30 Uhr im Hotel „Goldener Stern““ in Frauenstein statt. Es wur -
den öffentliche und nichtöffentliche Tagesordnungspunkte beraten. 

n Vergabe von Planungsleistungen 
für die Sanierung und Erweiterung 
der Trauerhalle Nassau

Seit vielen Jahren wird die Sanierung der Trauerhalle Nassau von
einem in das andere Jahr verschoben. Fehlende Förderprogramme
waren dabei die Hauptursache. Einen sehr viel versprechenden
Ansatz verbirgt die Antragstellung auf Zuwendungen aus dem
LEADER-Förderprogramm beim Landratsamt Mittelsachsen zu
sein. Nachdem der Koordinierungskreis des LEADER-Regionalma-
nagement die Förderwürdigkeit bestätigt hat, ist sowohl der Antrag
für eine Zuwendung als auch der Bauantrag einzureichen. Dazu
bedarf es aussagefähige Planungsunterlagen. Das Ingenieurbüro
Rita Göhler hat in der Vergangenheit bereits vorbereitende 
Leistungen erbracht und soll mit der Planung des Gesamtvorha-
bens beauftragt werden. Die Leistungsphasen 1 – 8 sind mit einem
Wert von 13.439,62 Euro beziffert und werden stufenweise verge-
ben. Dier Beschlussfassung sieht die Beauftragung vorerst für die
Leistungsphasen 1 – 4 vor. 

Der Stadtrat stimmte dem Beschluss einstimmig zu. 

n Kassenabschluss 2017 
    der Stadtverwaltung Frauenstein

Die Finanzverwaltung der Stadt Frauenstein gibt hiermit die
Termine zum Kassenschluss 2017 bekannt.
Bis zum 12.12.2017 werden in der Stadtverwaltung Frauen-
stein, Stadtkasse, Einnahmen und Ausgaben in bar abge-
wickelt. Bargeldlose Einzahlungen an die Stadtverwaltung,
die das Haushaltsjahr 2017 betreffen, können bis zum
22.12.2017 bei den Banken eingezahlt werden. 
Alle Rechnungen, die das Haushaltsjahr 2017 betreffen, soll-
ten bis 15.12.2017 durch die Budgetverantwortlichen bear-
beitet sein und der Finanzverwaltung zur Bearbeitung über-
geben werden. Am 19.12.2017 wird der letzte Datenträger für
2017 erstellt und somit ist der 19.12.17 der letzte Zahlungs-
termin für Auszahlungen. 
Bei Rechnungen, die nach dem 19.12.2017 eingehen, wird
die Auszahlungen bereits die Finanzrechnung von 2018 bela-
sten.
Die Vorlage und Abrechnung von gesammelten Belegen des
Jahres 2017 hat bis 30.11.2017 in der Kämmerei oder Stadt-
kasse zu erfolgen. 

Carola Kern
Amtsleiterin für Finanzen und Verwaltung

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

n Das Bauamt informiert

n Verkauf eines gebrauchten Dreiseiten-
kippanhängers

Die Stadt Frauenstein bietet aus ihrem Technikbestand folgenden
Dreiseitenkippanhänger zum Verkauf an:
- Oehler Typ EDK 35 / S, Erstzulassung 04/2012, letzte HU:

01/2017
- Ausstattung/Ausrüstung: Einachs-Dreiseitenkipper, auflaufge-

bremst
- technisch in Ordnung
- Gewährleistungsansprüche sind ausgeschlossen
- Der Kipper kann während der Arbeitszeiten des Bauhofes

besichtigt werden – Ansprechpartner Hr. Hennig (Tel.: 0172
3796444)

- Mindestgebot: 2.800 € (Brutto)
- Bei Interesse reichen Sie Ihr Gebot  in Euro (Brutto) schriftlich

und unterschrieben bis zum 05.01.2018, 12.00 Uhr bei der
Stadtverwaltung Frauenstein, Markt 28, 09623 Frauenstein in
einem geschlossenen Umschlag ein. Bitte kennzeichnen Sie
den Umschlag mit: „Kaufgebot für  Einachsanhänger“. Der
Zuschlag wird auf das Höchstgebot erteilt.

n Verkauf eines gebrauchten Dreiseiten-
kippanhängers

Die Stadt Frauenstein bietet aus ihrem Technikbestand folgenden
Dreiseitenkippanhänger zum Verkauf an:
- Waltershausen FZ-W. Typ HK3, Erstzulassung 07/1959, letzte

HU: 05/2016
- Ausstattung/Ausrüstung: Zweiachs-Dreiseitenkipper, kombi-

nierte pneumatische Ein- und Zweileitungsbremsanlage
- Bordwände reparaturbedürftig, Kippzylinder leckt 
- Gewährleistungsansprüche sind ausgeschlossen
- Der Kipper kann während der Arbeitszeiten des Bauhofes besich-

tigt werden – Ansprechpartner Hr. Hennig (Tel.: 0172 3796444)
- Mindestgebot: 500 € (Brutto)
- Bei Interesse reichen Sie Ihr Gebot  in Euro (Brutto) schriftlich

und unterschrieben bis zum 05.01.2018, 12.00 Uhr bei der
Stadtverwaltung Frauenstein, Markt 28, 09623 Frauenstein in
einem geschlossenen Umschlag ein. Bitte kennzeichnen Sie
den Umschlag mit: „Kaufgebot für  Zweiachsanhänger“. Der
Zuschlag wird auf das Höchstgebot erteilt.

n Information zum Wertstoffhof Burkersdorf

Da die Stadtverwaltung Anfragen von Bürgern zum Wertstoffhof
Burkersdorf erreichten, erhielten wir von der Geschäftsleitung der
Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH folgende Information:
„Die Firma Becker hat das Gelände, auf dem sich sowohl der Wert-
stoffhof als auch die Kompostanlage befinden, an die Firma
Oehme verkauft. Der Wertstoffhof selber, für den wir die Verant-
wortung haben, wird wie im Abfallkalender veröffentlicht, bis
mindestens Ende 2019 weiter zu den bekannten Öffnungszeiten
der Bevölkerung als Wertstoffhof zur Verfügung stehen.“ 
Die Weiterbetreibung des Kompostwerkes ist noch ungeklärt.
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Der nächste Frauensteiner Stadtanzeiger 
erscheint am 29. Dezember 2017.

Redaktionsschluss ist der 
12. Dezember  2017.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

n Eintragungen beim Standesamt Frauenstein 
    im Monat Oktober 2017

Eheschließungen: 3 Sterbefälle:  4 Geburten: keine 

n Beschlüsse der 40. Sitzung 
    des Stadtrates der Stadt Frauenstein

219 / 40 / 2017
Vergabe von Planungsleistungen für die Sanierung und Erwei-
terung der Trauerhalle Nassau
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 40. Sitzung
am 06.11.2017, die Planungsleistungen LPH 1-8 für die Sanierung
der Trauerhalle Nassau an das Planungsbüro
Ingenieurbüro-Hochbau, R. Göhler, Nassau, Wiesenweg 3, 09623
Frauenstein in Höhe von 13.439,62 € zu vergeben. Die Beauftra-
gung erfolgt stufenweise, vorerst bis zur Leistungsphase 4.

Abstimmergebnis: 
Ja - Stimmen: 14, Nein – Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

n Beschlüsse der 32. Sitzung 
    des Technischen Ausschusses

72 / 32 / 2017
Verkauf ausgemusterter Fahrzeuge aus dem Bestand des
Bauhofes der Stadt Frauenstein
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 32. Sitzung am 23.10.2017, folgende Fahrzeuge aus dem
Bestand des Bauhofes auszusondern und vorhandenen Interes-
senten zum Verkauf anzubieten:

Lfd. Nr. Bezeichnung
1 Opel (FG-TI 45)
2 Opel (FG-BN 807)
4 Anhänger Cardo – Tieflader
5 Anhänger Nachläufer Zetor (FG-Cl 44)
6 Anhänger (FG-UG 97)
7 Anhänger (FG-232)

Folgendes Fahrzeug soll im Amtsblatt der Stadt Frauenstein zum
Verkauf inseriert werden:
3 Dreiseitenkipper EDK 35 (FG-ZE 68)

Abstimmergebnis:
Ja - Stimmen: 5, Nein – Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 

n Holzverkauf Straßenbegleitgrün

Die Stadt Frauenstein beabsichtigt, Holz von Straßenbegleitgrün
an Selbstwerber zu verkaufen.
Der Verkauf erfolgt in Form von:
- stehendem Holz zur Selbstfällung
- liegendem Holz zur Aufarbeitung
- abgelängtem Holz.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Hr. Hennig vom Bauhof in
Verbindung (Tel.: 0172 3796444).

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

n Straßensperrung

In der Nacht vom 09. zum 10. Oktober 2017 brach ein Teilstück
der Mauer an der Wassergasse in Höhe Treppe Pfarrgasse aus.
Daraufhin wurde eine Vollsperrung für den Straßenabschnitt ange-
ordnet. Die Arbeiten zur Erstsicherung der Ausbruchstelle sind
erfolgt. Am 14.11.2017 wurde die Sicherungsmaßnahme von
einem Statiker begutachtet. Aufgrund der dennoch bestehenden
Gefahr weiterer Ausbrüche kann dieser Abschnitt der Wassergas-
se nicht für den Verkehr freigegeben werden. Dieses Teilstück der
Straße bleibt deshalb bis zum 31.03.2018 gesperrt.

Andrea Göhler, Leiterin Bauverwaltung

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

n Stellenausschreibung

Titel des Stellenangebots:
Hallenwart / Hausmeister (m/w) 
in Teilzeit gesucht

Stellenangebotsart: Geringfügige Beschäftigung / Mini-Job
(nicht sozialversicherungspflichtig)

Arbeitgeber: Stadtverwaltung Frauenstein

Stellenbeschreibung:
Wir suchen ab 01.02.2018 für unsere Sportstätten und Grund-
schule in der Stadt Frauenstein einen Teilzeit-Mitarbeiter/-in für
den operativen Bereich
In dieser Position unterstützen Sie für die ordnungs- und funkti-
onsgerechte Nutzung der Sportstätten und Grundschule.
Alles, was Sie mitbringen sollten, sind handwerkliche Fähigkei-
ten, technisches Verständnis, Einsatzbereitschaft, Zuverlässig-
keit und ein hohes Maß an Flexibilität! 

Arbeitsorte: Stadtgebiet Frauenstein

Beginn der Tätigkeit: 01.02.2018

Befristung: 2 Jahre

Bewerbungsende: 15.12.2017

Wenn Sie an einem abwechslungsreichen Arbeitsplatz interes-
siert sind, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
(Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild) per Email oder schriftlich an

Stadtverwaltung Frauenstein
z.H. Bürgermeister
Markt 28
09623 Frauenstein
Tel.: 037326 83811
bm@frauenstein.com
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n Bekanntmachungen der Meldebehörde

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk

Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz das Recht, der
Datenübermittlung nach § 50 Abs. 2 BMG zu widersprechen.
Verlangen Mandatsträger,  Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern,
darf die Meldebehörde nach  § 50 Abs. 2 BMG Auskunft erteilen
über Familienname, Vornamen, akademischen Grad, Anschrift
sowie Datum und Art des Jubiläums.  
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch kann bei der Stadt Frauenstein -Meldebehörde- Markt 28,
09623 Frauenstein eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Abs. 1 BMG an Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene zu
widersprechen. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister
über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten zu Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
löschen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch kann bei der Stadt
Frauenstein -Meldebehörde- Markt 28, 09623 Frauenstein einge-
legt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Sie haben gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG das Recht, der Datenü-
bermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes zu wider-
sprechen. Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frau-
en und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind,
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Abs. 1 des
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr

volljährig werden: Familienname, Vornamen, gegenwärtige
Anschrift. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch kann bei der Stadt Frauenstein – Meld-
ebehörde- Markt 28, 09623 Frauenstein eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Hinweise der Meldebehörde zu Auskunfts- und Übermitt-
lungssperren

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erleichte-
rung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, aus
denen sie Auskünfte erteilen können.
Jeder Einwohner unserer Stadt hat nach Maßgabe des BMG die
Möglichkeit, gegenüber der Meldebehörde bestimmten Daten -
übermittlungen zu widersprechen bzw. diese per ausdrücklicher
Einwilligung erst zu ermöglichen.

Widerspruchsrechte bestehen gegen die Übermittlung von
Daten an

- Parteien, Wählergruppen und Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen zum Zwecke der Wahlwerbung

- Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Eheju-
biläen

- Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnissen
- eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft für die Daten

des Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsge-
sellschaft

- das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial

Nur mit Einwilligung darf die Meldebehörde Daten übermitteln
zu

- der Werbung
- des Adresshandels.
Wichtig: Bereits bestehende Übermittlungssperren nach dem
Sächsischen Meldegesetz wurden analog übernommen und
müssen nicht neu erklärt werden.
Der Widerspruch oder die Einwilligung kann persönlich oder
schriftlich bei der Stadt Frauenstein- Meldebehörde- Markt 28,
09623 Frauenstein erfolgen.

Ulitzka
Meldebehörde

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Frauenstein, 21.11.2017

Hentschel
Bürgermeister

Mehr Informationen: www.frauenstein-erzgebirge.de
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ÖFFENTLICHE SITZUNGEN DES STADTRATES
FRAUENSTEIN

n Sitzung des Stadtrates

Termin: 04.12.2017, 19.30 Uhr
Ort: Kleinbobritzsch, Hotel „Hotel 

„Zum Fürstenthal“, Freitaler Straße 18

Vorläufige Tagesordnung:

- öffentliche Beratung -

1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Protokollkontrolle
4. Beratung zum Beteiligungsbericht 2016
5. Beratung und Beschlussfassung zu überplanmäßigen Aufwen-

dungen für die Beseitigung Hochwasserschäden Maßnahme
1372 – Burkersdorfer Bach    

6. Beratung und Beschlussfassung zu außerplanmäßigen Kosten
für die Ordnungsmaßnahme Mauer Wassergasse/Pfarrgasse

7. Beratung und Beschlussfassung zu überplanmäßigen Auszah-
lungen für Baumaßnahme – Sanierung Zisterne Saydaer Straße
(Budgetbereinigung)

8. Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung und Umbau des
Wohn- und Geschäftshauses Markt 4 in 09623 Frauenstein
zum Stadthaus mit Stadtinformation und Gottfried-Silbermann-
Museum sowie Vergabe der Planungsleistungen der Leistungs-
phasen 4 – 9

9. Beratung und Beschlussfassung zu einer überplanmäßigen
Ausgabe DRK

10. Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung des Gesell-
schaftervertrages der Wohnungsgesellschaft Frauenstein mbH
gemäß SächsGemO

11. Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung einer Standes-
beamtin

12. Beratung und Beschlussfassung zum Sitzungsplan des Stadt-
rates für 2018

13. Informationen
14. Fragestunde
15. Sonstiges 

n Sitzung Technischer Ausschuss 

Termin: 18.12.2017, 19.30 Uhr
Ort: Frauenstein, Rathaus, Markt 28

Vorläufige Tagesordnung:

- öffentliche Beratung -

1.   Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit
3.   Protokollkontrolle
4.  Beratung und Beschlussfassung zu Anträgen
5.  Informationen
6.  Fragestunde
7.  Sonstiges

Hentschel
Bürgermeister

Hinweise zu den Sitzungen: 

Die Tagesordnung wird jeweils durch Anschlag an den Verkün-
dungstafeln ortsüblich bekanntgegeben. Sie kann gemäß § 2 Abs.
1 Geschäftsordnung um Verhandlungsgegenstände, die als Eilfälle
im Sinne von § 36 Abs. 4 Satz 2 SächsGemO anzusehen sind,
erweitert werden.

SPRECHZEITEN

Bürgermeister, dienstags 09.00 - 12.00 und
Ortspolizeibehörde                                       14.00 - 17.30 Uhr
Liegenschaften, Pacht, donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr
Sekretariat, Allgemeine dienstags 09.00 - 12.00 und
Verwaltung, Amtsblatt 14.00 - 17.30 Uhr

donnerstags 09.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30 Uhr 

Amtsleiterin Finanzen dienstags 09.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30 Uhr

Stadtkasse, Personal dienstags 09.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30 Uhr

Soziales donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr
Steueramt, Gewerbeamt dienstags 09.00 - 12.00 und

14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Meldebehörde, dienstags 09.00 - 12.00 und
Urkundenstelle 14.00 - 17.30 Uhr

donnerstags 09.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30 Uhr 

Standesamt dienstags 09.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30 Uhr

donnerstags 09.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30 Uhr

Leiterin Bauverwaltung, dienstags 09.00 - 12.00 und 
Umweltschutz 14.00 - 17.30 Uhr 

donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr
Bauverwaltung, Abfall- dienstags 09.00 - 12.00 und
wirtschaft, 14.00 - 17.30 Uhr
Marktwesen, Lagerfeuer / donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr
Feuerwerk
Fremdenverkehrsamt, Mo / Mi 09.00 - 12.00 und
Kultur 13.30 - 15.30 Uhr

Fr 09.00 - 12.00 Uhr

Ab 18.12.2017 bleibt das Fremdenverkehrsamt/Stadtinfor-
mation bis auf Weiteres geschlossen.

Gottfried-Silbermann- Di - So 10.00 - 16.00 Uhr
Museum sowie nach Vereinbarung

Weitere Sprechzeiten und Terminwünsche stimmen Sie bitte tele-
fonisch mit uns ab. 
Hinweis zu den Öffnungs- bzw. Schließzeiten: Täglich bis 
9.00 Uhr sowie montags, mittwochs und freitags ganztags bleiben
alle Abteilungen der Stadtverwaltung (außer dem Fremdenver-
kehrsamt) für den Besucherverkehr geschlossen. Ausnahmen
können bei öffentlichen Auslegungsfristen gemacht werden, auf
die besonders hingewiesen wird.

Vom 27.-29.12.2017 bleibt die Stadtverwaltung geschlossen.

Die Rufnummern lauten:     037326/     E-Mail-Anschriften 
                                                                  der Stadtverwaltung:
Sekretariat, Allgemeine         838-0         stadt@frauenstein.com
Verwaltung,Amtsblatt
Fax                                         83819
Bürgermeister, Ortspolizei,    838-0         buergermeister@frauenstein.com
Liegenschaften, Pacht,                            
Amtsleiterin Finanzen,           83812        finanzen@frauenstein.com
Kämmerei                                                 
Leiterin Bauverwaltung,        83813        bauamt@frauenstein.com
Umweltschutz                                          
Bauverwaltung, Abfall,          83814        bauverwaltung@frauenstein.com
Marktwesen                                              
Kasse, Soziales                      83820        kasse@frauenstein.com
Steueramt, Gewerbeamt       83821        steueramt@frauenstein.com
                                                            gewerbeamt@frauenstein.com
Meldebehörde,                      83824        meldebehoerde@frauenstein.com
Urkundenstelle                                         
Standesamt                           83824/25    standesamt@frauenstein.com
Fremdenverkehrsamt            geschlossen
Museum                                 1224          silbermann.museum@frauen-
                                                                  stein.com
Fax                                         85886
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WICHTIGE TERMINE

n Müll - Termine Dezember 2017

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / Nassau / 
Burkersdorf:      04. u. 18.12.2017  

n Entsorgung der gelben Tonne:

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / Nassau / 
Burkersdorf: 07. u. 21.12.2017

n Papierentsorgung (blaue Tonne): 

Dittersbach / Frauenstein / Kleinbobritzsch / 
Nassau :     22.12.2017               
Burkersdorf: 19.12.2017

n Zahnärztlicher Notdienst

Samstag    von       9.00 - 10.00 Uhr   
sonn- u. feiertags   von     10.00 - 11.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst in Sachsen im Internet: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

02.12.2017, 09:00 - 10:00 03.12.2017, 10:00 - 11:00
Zahn-MVZ Brand-Erbisdorf, Freiberger Str. 17, 
09618 Brand-Erbisdorf, Tel.: 037322/3657

09.12.2017, 09:00 - 10:00 10.12.2017, 10:00 - 11:00 
Jens König & Ulrike König,  Am Markt 12, 09623 Frauenstein,
Tel. 037326 / 84100

16.12.2017, 09:00 - 10:00 17.12.2017, 10:00 - 11:00
Praxis DS Thomas Kiel, Hauptstr. 161B, 
09618 Großhartmannsdorf, Tel.: 037329/396

23.12.2017, 09:00 - 10:00 24.12.2017, 10:00 - 11:00
Praxis Dipl.-Stom. Peter Franke, Alte Dorfstr. 12B, 
09638 Lichtenberg/Erzg., Tel. 037323 / 1305

25.12.2017, 10:00 - 11:00 26.12.2017, 10:00 - 11:00
Praxis Dipl.-Stom. Gabriele Börner, Saydaer Str. 3, 
09619 Mulda, Tel. 037320/1391

30.12.2017, 09:00 - 10:00 31.12.2017, 10:00 - 11:00
01.01.2018, 10:00 - 11:00

Praxis Ines Kleemann, Dresdner Str. 53, 09619 Sayda, 
Tel. 037365/61666

n Rettungsdienst:

Notruf 112       
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Rettungswache Frauenstein          037326/1220
Krankentransport Freiberg             03731/19222

n Häusliche Krankenpflege:

Die Schwestern der Diakonie-Sozialstation Schmiedeberg errei-
chen Sie rund um die Uhr unter Telefon 035052/25234

n Pflegedienst Gudrun Memmel, Nassau

Die Schwestern des Pflegedienstes erreichen Sie unter Telefon
037327/83380

Die Stadtverwaltung Frauenstein gratuliert 
ganz herzlich den Jubilaren des Monats Dezember

und verbindet damit alle guten Wünsche für beste Gesundheit: 

n in Frauenstein
15.12.1927 Erwin Wagner 90
28.12.1927 Magdalena Schiffel 90

n in Kleinbobritzsch:
17.12.1947 Marianne Lohse 70

n in Nassau:
09.12.1922 Ilse Lohse 95
18.12.1937 Lotte Heinrich 80

WIR GRATULIEREN

Abwasserzweckverband Muldental (Freiberger Mulde) 
Sitz & Büro: 09633 Halsbrücke, Bahnhofstraße 2, 
Telefon: 03731/203009-0, Fax 03731/203009-20

n BEKANNTMACHUNG

Die Geschäftsleitung des Abwasserzweckverbandes "Muldental"
informiert hiermit alle Abwasserkunden aus dem Stadtteil Burkers-
dorf, die eine private Trinkwasserversorgungsanlage betreiben,
dass die Zähleinrichtungen turnusmäßig durch Mitarbeiterinnen
des AZV abgelesen werden.

Termine der Ablesung: 13. Dezember 2017

Wir bitten um Gewährleistung eines ungehinderten Zugangs zu
den jeweiligen Zähleinrichtungen. 

gez. Kai Schwarz, Geschäftsleiter AZV

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

n Weniger Pflichtentleerungen der Restmülltonne
für Ein-Personen-Grundstücke

Grundstücke, auf denen eine Person gemeldet ist und ein 80-Liter-
Restabfallbehälter steht, können die Reduzierung der Mindestent-
leerungen von vier auf drei beantragen. Die schriftlichen Anträge
müssen bis 31. Dezember bei der EKM, Frauensteiner Straße 95 in
09599 Freiberg vorliegen.

n Verteilung Abfallkalender für 2018

Die Verteilung der Abfallkalender für 2018 im Landkreis Mittelsach-
sen erfolgt ab der 46. Kalenderwoche durch die Deutsche Post. 
Ausgenommen sind die Gemeinden Großweitzschen, Königshain-
Wiederau, Mühlau, Niederwiesa, Oberschöna, Rossau, Weißen-
born und Zschaitz-Ottewig – in diesen Gemeinden wird der Abfall-
kalender mit dem Amtsblatt in die Hausbriefkästen verteilt. 
In Mulda und Lichtenberg liegen die Abfallkalender ab der 47.
Kalenderwoche an den gewohnten Stellen aus und in Hartmanns-
dorf bekommt man den neuen Abfallkalender ab der 48. Kalender-
woche ausschließlich bei der Gemeindeverwaltung.
Wer bereits vor der Verteilung in dem Abfallkalender für 2018
„schmökern“ möchte, der findet diesen unter www.ekm-mittel-
sachsen.de komplett im PDF-Format. 
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n Informationen des Forstamtes Bärenfels:

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sturmtief „Herwart“ hat in den Wäldern unsere Region insbeson-
dere in den Hochlagen erhebliche Schäden verursacht. Mit der
Aufarbeitung der Schäden werden wir im Bereich des Landeswal-
des mindestens bis Ende I. Quartal 2018 vollauf beschäftigt sein.
Ein zeitiger und starker Wintereinbruch kann diesen Termin noch
deutlich nach hinten verschieben. Aus diesem Grund möchten wir
Sie als „Touristiker“ und Bürgermeister betroffener Kommunen
vorab über notwendige Einschränkungen in der touristischen
Nutzung der Wälder des Forstbezirkes Bärenfels in den kommen-
den Wintermonaten informieren.
Die Skilifte/Skiabfahrten im alpinen Bereich (Altenberg, Scheller-
hau, Rehefeld) sind durch den
Sturm nicht betroffen bzw.
wurden die Schäden bereits
aufgearbeitet.
Ebenso verhält es sich mit den
Trainingsstrecken rund um die
Biathlonarena im Zinnwalder
Hofmannsloch.
Der größte Teil der Loipen im
Revier Schellerhau (Kahleberg-
gebiet) kann spätestens ab
Mittwoch den 22.11.2017
wieder für die touristische
Nutzung freigegeben werden.

Einschränkungen gibt es
mindestens bis Ende Dezember
(je nach Wintereinbruch auch
bis Ende I. Quartal 2018) auf der
„Wolfshübelloipe“ im Revier
Rehefeld sowie auf einigen
Loipen im Bereich des Forstre-
vieres Holzhau. Zudem sind im
Revier Hirschsprung minde-
stens 2/3 der Winterwanderwe-

ge betroffen. Die angehängte Tabelle verdeutlicht die Einschrän-
kungen.
Wir bitten Sie, werte Einwohner und Gäste um Verständnis. Wir
arbeiten mit allen uns zur Verfügung stehenden Kräften an der
Beseitigung der Schäden.

Mit freundlichen Grüßen

Kristina Funke
Sachbearbeiterin Forstförderung
Öffentlichkeitsarbeit und Waldpädagogik

Erfassung von Schwerpunktbereichen der durch den Sturm "Herwert" betroffenen touristi-
schen Anlagen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

n Längere Lichtelzeit

Wieder ist ein bewegtes Jahr vergangen. Vieles, aber nicht alles, hat zu unserer
Zufriedenheit funktioniert. Auch uns Handel- und Gewerbetreibende hat der
Straßenbau wirklich sehr zu schaffen gemacht. Trotz allem aber werden bald
die Lichter des Advents wieder überall leuchten. Die Freude über diese beson-
dere Zeit des Jahres wird in der liebevollen Dekoration und Beleuchtung der
Häuser überall sichtbar. Immer mehr Orte im Erzgebirge lassen die Weihnachtszeit erst am 2.
Februar ausklingen. Viele Einwohner und Geschäfte sind im letzten Jahr unserem Aufruf gefolgt
und haben ihre Weihnachtsbeleuchtung auch bis dahin belassen. Es war im Januar einfach
wunderschön, an den Winterabenden durch unser verschneites, hell beleuchtetes Städtchen
und die Dörfer zu gehen. Deshalb möchten wir hiermit wieder freundlichst darum bitten, unsere
Stadt schön zu beleuchten und auch bei uns nach alter erzgebirgischer Tradition die Weih-
nachtszeit bis Maria Lichtmess sichtbar zu machen. Viele positive Reaktionen von Urlaubern
und Einheimischen zeigen, dass unsere Region durch solch kleine Dinge einladender und
besonders gemacht werden kann. 
Leider stehen in unserer Stadt mittlerweile einige Ladenräume leer. Engagierte Privatpersonen
und Gewerbetreibende haben sich dankenswerter Weise bereit erklärt, die leeren Schaufenster
weihnachtlich zu gestalten. Schöner wäre natürlich, wenn die Läden wiederbelebt würden und
die bestehenden erhalten blieben. Das liegt in unser aller Händen.
Trotz aller Betriebsamkeit wünschen wir allen eine schöne, besinnliche, gemütliche Adventszeit
und ein gesundes, glückliches neues Jahr.
Herzlichst die Teilnehmer des Gewerbestammtisches 

n Werte Einwohner, 

ab sofort steht im Gelände

der Kindertagesstätte „Die

Burggeister“ wieder ein

Papiercontainer für Zeitun-

gen/Zeitschriften (bitte

keine Pappe) zum Befüllen

bereit. 

Mit dem Erlös wird für

unsere Kinder eine Weih-

nachtsveranstaltung finan-

ziert werden. 

Vielen Dank für ihre Unter-

stützung!                          

C.Köhler
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Medieninformation des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen 

n Wo bleibt mein Geld? 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

n LEADER – Die Chance für Ihr Projekt

Fördermöglichkeiten in der LEADER-Region 
„Silbernes Erzgebirge“

Mit dem Programm LEADER fördern die EU und der Freistaat
Sachsen Projekte zur Stärkung des ländlichen Raumes. Zu diesem
Zweck werden ganz unterschiedliche Vorhaben in der LEADER-
Region „Silbernes Erzgebirge“ unterstützt.
Für Privatpersonen besonders interessant ist die Bezuschussung
der Schaffung von Wohnraum. Dabei kann es sich um Wohnraum
in leerstehenden Häusern oder auch um die Sanierung und Moder-
nisierung von bereits genutzten und historisch wertvollen Gebäu-
den handeln. Die Fördersätze für derartige Vorhaben reichen von
35 bis 50 %.

Die Palette an Unterstützungsmöglichkeiten in unserer Region ist
groß. So werden u.a. auch folgende Maßnahmen unterstützt:

• der Auf- und Ausbau alternativer Wohnformen und die Schaf-
fung von Barrierefreiheit

• die Um- und Wiedernutzung von leerstehender Bausubstanz
für gewerbliche Zwecke und die Erweiterung der wirtschaftli-
chen Tätigkeit Klein- und mittelständischer Unternehmen

• Vorhaben zur Verbesserung der medizinischen oder pflegeri-
schen Versorgung oder zur Verbesserung der wohnortnahen
Versorgung

• die Unterstützung von Ehrenamt
• touristische Vorhaben
• Vorhaben zum Erhalt der Kulturlandschaft und der Umweltbil-

dung
• Erarbeitung von Konzepten oder Projektmanagement

Die Fördersätze bei den genannten Maßnahmen liegen zwischen
45 und 95 %. Für eine Beratung rund um die LEADER-Förderung
ist das Regionalmanagement der Region, mit Sitz in Freiberg,
zuständig. Eine Beratung durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Managements hilft Ihnen, die für Ihre Idee passende Förde-
rung durch LEADER zu finden. Setzen Sie sich einfach mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gern!

Auch in Frauenstein ist das Interesse 
an der LEADER-Förderung groß

Aus der Stadt und ihren Ortsteilen gingen bis zum heutigen Tag 14
Anträge von unterschiedlichen Personen oder Institutionen im
Regionalmanagement ein. Davon konnten 9 Anträge durch die
Region für die weitere Förderung ausgewählt werden. 5 Anträge
wurden noch vor der Auswahl zurückgezogen. 
Die Stadt Frauenstein kann mit den Fördermitteln die Trauerhalle
in Nassau sanieren und die Straßenbeleuchtung in Burkersdorf
erneuern. Die Turmsanierung der Friedhofskapelle in Frauenstein
sowie die Sanierung des Pfarrhauses in Nassau wurden vom
Kirchspiel Frauenstein beantragt. 
Aber auch Vereine können sich um eine Förderung bei LEADER
bewerben. So konnte der Treffpunkt „Am Gagenbusch“ in
Burkersdorf verschönert werden und das Nassauer Sportareal
„Am alten Forsthaus“ wird durch die Sanierung und Weiterent-
wicklung des Trimm-Dich-Pfades sowie durch die Modernisierung
der Loipenbeleuchtung aufgewertet. 
Weiterhin haben bisher zwei private Antragsteller Fördermittel zur
Sanierung ihrer Gebäude beantragt.
Mit den bisher ausgewählten 9 Vorhaben werden ca. 930.000 Euro
im Gemeindegebiet von Frauenstein investiert. Circa 612.000 Euro
davon sind Zuschüsse aus dem LEADER Programm.
Aufgrund der großen Nachfrage starten Anfang 2018 weitere
Aufrufe für alle Förderbereiche.
Wenn auch Sie Interesse an einer LEADER-Förderung haben - alle
Informationen finden Sie im Internet unter: 
http://www.re-silbernes-erzgebirge.de. 
Für Beratungen steht Ihnen das Team des Regionalmanagements
„Silbernes Erzgebirge“ telefonisch unter 03731-692698 oder nach
Terminvereinbarung auch persönlich zur Verfügung. Wir freuen
uns auf Ihre Ideen und Vorhaben.

Bettina Bezold, Regionalmanagerin „Silbernes Erzgebirge“
Landschaf(f)t Zukunft e.V., Regionalmanagement „Silbernes
Erzgebirge“, Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg, Telefon:
03731 692698, E-Mail: info@re-silbernes-erzgebirge.de

–Teilnehmer für die größte freiwillige Haushaltserhebung gesucht 
Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld
ausgeben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder
Freizeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo
noch Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein klei-
nes Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! 

Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen
Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine zuverläs-
sige Planungsgrundlage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und
Familienpolitik. Die Ergebnisse der EVS werden vor allem auch als
entscheidende Grundlage für die Festlegung des Regelbedarfs für
das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung des Verbraucherprei-
sindex und für die Armuts- und Reichtumsberichterstattung der
Bundesregierung verwendet. 

Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit
Ihrer Familie zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie
studieren, einer Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im
Ruhestand sind: Alle können sich an der bundesweiten EVS 2018
beteiligen! 

Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen über
die Lebenssituation der privaten Haushalte in Deutschland gewon-
nen werden. Diese fließen unmittelbar in Entscheidungen der Sozi-
al-, Steuer- und Familienpolitik ein und betreffen damit letztlich
das persönliche Leben von uns allen. 

Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie
unter www.statistik.sachsen.de oder www.evs2018.de. Gern
stehen wir Ihnen auch telefonisch unter der kostenlosen Hotline:
0800 033 25 25 zur Verfügung. 

Auskunft erteilt: Simone Zieris, Tel.: 03578 33-2150
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n Kaffee-Kränzchen rund um den Nestbau 

Tipps und Tricks von Rückkehrern für Rück -
kehrer kurz vor dem Jahreswechsel 2018 

Mittelsachsen: Die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen
plant einen Austausch unter Gleichgesinnten. In einer
lockeren Gesprächsrunde sollen sich Rückkehrer -und die, die es
werden wollen- über persönliche Erfahrungen, aber auch Probleme
und Hürden austauschen. Das „Rückkehrer-Café“ wird im Rahmen
des ersten Job- und Karrieretages 2017 in Freiberg stattfinden. 
Viele Rückkehrer, die den Schritt in ihre alte Heimat wagen oder darü-
ber nachdenken, stehen vor zahlreichen Fragen. „Wo finde ich einen
passenden Job?“, „Wie organisiere ich den Umzug?“, „Wann ist der
beste Zeitpunkt für den Schritt in Richtung Heimat?“. Die Nestbau-
Zentrale möchte diese Fragen im Rahmen ihres Service- und Bera-
tungsangebotes beantworten. Erstmalig soll dafür im Dezember 2017
auch das sogenannte „Rückkehrer-Café“ stattfinden. Dabei stehen
nicht die Angebote der Nestbau-Zentrale im Vordergrund, sondern ein
lockerer Austausch zwischen Menschen, die es zurück nach Mittel-
sachsen gezogen hat und denen, die über diesen Schritt nachdenken. 
Gemeinsamkeiten schaffen Vertrauen und Zuversicht. 
Kaffee, Tee und Kuchen wie bei Oma zum Kaffee-Kränzchen sollen
die Gesprächsrunde auflockern. Eingeladen sind all diejenigen, die
seit einiger Zeit wieder in ihrer alten Heimat Mittelsachsen leben
und gern über ihre persönlichen Erfahrungen berichten möchten.
Denn diese können hilfreiche Tipps und Tricks bieten. Interessen-
ten, die gerne in den Landkreis zurückziehen möchten, dürfen hier
ihre individuellen Fragen stellen, um Zweifel und Unsicherheiten zu
beseitigen und sich von „Insidern“ inspirieren lassen. „Wir können
viele Fragen durch unser großes Netzwerk an Kooperationspart-
nern klären. Aber persönliche Erfahrungen geben dem sehr emotio-
nalen Thema noch einmal eine individuelle Note.“ so Nestbau-
Koordinatorin Josefine Tzschoppe, die 2012 in ihre Heimat zurück-
gekehrt ist. „Wir hoffen, dass der persönliche Austausch noch
einmal Mut und Zuversicht für diejenigen bringt, die noch unsicher
sind, ob sich eine Rückkehr in die alte Heimat lohnt oder nicht.“ 
Das Rückkehrer-Café findet am 28. Dezember 2017 während des
„Job- und Karrieretages“ im DBI Freiberg statt. Organisiert wird die
Veranstaltung von der saxonia GmbH in Kooperation mit der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises und der IHK. Dabei können sich
„Nestbauer“ in Mittelsachsen auch zu Job- und Karrieremöglich-
keiten im Landkreis informieren. Weitere Details werden in Kürze
bekannt gegeben. Interessierte Teilnehmer können sich vorab gern
bei der Nestbau-Zentrale (Tel.: 03431/7057158) melden.

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen,

das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.

~ Roswitha Bloch ~

Mit diesen schönen Gedanken möchten wir Sie, liebe
Seniorinnen und Senioren, auf die vorweihnachtliche
Zeit einstimmen.

Mit der Weihnachtsfeier, die am

Mittwoch, dem 06. Dezember 2017, 14:30 Uhr

im Senioreneck am Schloss stattfindet, werden wir das Jahr
ausklingen lassen.

Dazu laden wir Sie und alle Gäste herzlich ein.
Erfreuen Sie sich am Weihnachtsprogramm der Kinder der Grund-
schule Frauenstein.
Genießen Sie bei Stollen, Kaffee und Glühwein in weihnachtlicher
Stimmung einen fröhlichen Nachmittag.

Der Unkostenbeitrag beträgt: für Mitglieder 3,--€ 
für Gäste 5,--€

Anmeldungen bitte bis spätestens 04.12.2017 bei Frau A. Mode-
regger (Tel. 9378) oder Frau T. Günzel (Tel. 9681).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Renate Lorenz 

n Einsatz auf dem Friedhof Frauenstein

In diesem Jahr konnten wir einige wichtige Pflegemaßnahmen auf
und um den Friedhof erledigen, mehr als im Vorfeld geplant waren.
Dafür ein ganz großes „Dankeschön“ allen fleißigen Helfern, die auf
dem Friedhof an Arbeitseinsätzen teilgenommen haben. 
Ein erfolgreicher Anfang ist gemacht worden. Doch viele Dinge
müssten und sollten noch in Ordnung gebracht werden. Für das
nächste Jahr haben wir uns deshalb vorgenommen, weitere Erhal-
tungs- und Verschönerungsarbeiten durchzuführen. So sind Arbei-
ten an der Mauer, den alten Friedhofsgebäuden, der Regulierung
der Geländeflächen, der Wege und der Beseitigung von Wildwuchs
vorgesehen. Es wäre schön, wenn sich dazu wieder zahlreiche
Helfer melden. Nach Wetterlage sollen die Arbeiten im März/April
beginnen( voraussichtlich Mittwochs/Samstags). Zum Termin der
Arbeitseinsätze werden wir kurz vorher informieren.
Das Frühjahr sollten wir nutzen, denn bis zum Stadtfest möchten
wir gern einige anstehende Arbeiten zum Abschluss bringen. 

Helfen Sie uns dabei!  

Wir wünschen allen Bürgern eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches 2018!

Die Organisatoren
P. Ranft

n Jahresbericht 2017 von der Tanzgruppe Frauenstein

Unsere Tanzgruppe wurde im März 2004 mit 13 Mitgliedern
gegründet. Davon sind noch 4 Frauen dabei, aber immer wieder
haben wir tanzfreudige Frauen dazu geworben. Zur Zeit besteht
unsere Tanzgruppe aus 14 Mitgliedern und der Tanzleiterin. Wer
gern tanzen möchte, kann sich gern bei uns melden. 
Tanzen ist aller 14 Tage donnerstags von 15:00 bis 16:30 Uhr im
Senioreneck. Im Jahr 2017 treffen wir uns zum letzten Tanzen
am 14.12. Im neuen Jahr fangen wir am 04.01.2018 wieder an. 
Aber nicht nur das Tanzen ist unser Programm. Wir feiern halbe und
runde Geburtstage gemeinsam im Senioreneck oder zu Hause. 2
Wanderungen führten wir dieses Jahr durch. Auch gern treten wir in
Heimen (Behindertenheim) auf. Seit vorigem Jahr Oktober haben wir
eine neue Tanzleiterin gewonnen, da Frau Richter aus Altersgründen
aufgehört hat. Die Tanzgruppe wünscht allen ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten gesunden Rutsch ins Jahr 2018.

Seniorentanzgruppe S. P.



wir, vom Elternrat der Kita Frauenstein,
mochten Ihnen auf diesem Weg eine kurze
Ruckmeldung zum Thema „Sichere
Gehwege in Frauenstein“ und den ausge-
legten Burgerlisten geben.

Am 24.10. 2017 fand dazu ein Treffen mit
unserem Burgermeister Herrn Reiner Hent-
schel statt, in welchem wir unsere Grund-
anliegen fur mehr Sicherheit unserer Kinder
im Straßenverkehr darlegten. Wir sprachen
uber die aktuelle Situation und berichteten
uber die Wunsche der Eltern, Einwohner,
Gewerbetreibenden, dem Pfarramt sowie
den Hotels, der Jugendherberge und des
Behindertenzentrums Stiftung Munch.

Des Weiteren ubergaben wir der Stadt die
Burgerlisten, welche das große Interesse

an effektiven Maßnahmen aufzeigt. Uber
650 Burger haben Ihre Stimme abgegeben
und davon fast 300 Frauensteiner. Die
Auszahlungen sind dazu in der Tabelle
dargestellt.

Herr Hentschel war sehr erfreut uber die
zahlreichen Stimmen. Dies sowie die
Anschreiben der einzelnen Institutionen
sind fur ihn eine wichtige Grundlage fur
entsprechende Maßnahmen, welche seit
uber 10 Jahren ins Leere verlaufen. Das gilt
es zu andern.

Ein Antrag auf Reduzierung der Geschwin-
digkeit wurde laut Herrn Hentschel Anfang
dieses Jahres gestellt. Ebenso soll im
Haushaltsplan eine Leuchtanzeige, als zeit-
nahe erste Losung, aufgenommen worden
sein.

Weiter beschlossen wir einen gemeinsa-
men Termin mit den zustandigen Behorden
wie der Polizei und Straßenmeisterei bis
Ende des Jahres. Herr Hentschel hat dies-
bezuglich bereits eine umfassende Anfrage
bei der Verkehrsbehorde (Landratsamt
Mittelsachsen) gestellt. Hierzu befindet er
sich im regen Austausch mit Verweis auf
die Dringlichkeit des Themas. Unser
Burgermeister wird uns Anfang Dezember
weiter informieren.

Wir, vom Elternrat, sind trotz schwieriger
Ausgangslage positiver Hoffnung und
wunschen uns von den entsprechenden
Behorden weniger Burokratie und mehr
Burgernahe.

Wir empfanden das Gesprach mit Herrn
Hentschel als sehr zielfuhrend und
mochten uns im Voraus fur seinen Einsatz
bedanken. Uber den weiteren Verlauf und
entsprechende Ergebnisse mochten wir
Sie Anfang nachsten Jahres informieren.

Der Elternrat der Kita Frauenstein,
14.11.2017
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n Sicherere Gehwege fur Frauenstein

Liebe Eltern, Liebe Einwohner,

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER
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n Jubiläumsjahr beim „Lebenden Adventskalender“, 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frauenstein sowie ihren Stadtteilen, der Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau, verehrte Gäste! 

Genau 10 Jahre ist es her, dass wir die Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Frauenstein und seiner Stadtteile zum „Lebenden
Adventskalender“ eingeladen haben. Wenn damals noch einiger
Erklärungsbedarf bestanden hat, was wir mit dieser Aktion denn
eigentlich bezwecken, so braucht es heute nicht mehr vieler
Worte. Es liegt wohl an der besonderen Zeit in der unser Kalender
stattfindet und dem Willen diese Zeit intensiv zu nutzen, die unse-
ren Adventskalender seit nunmehr zehn Jahren trägt. Dabei waren
die ersten Prognosen skeptisch über das Durchhaltevermögen
dieser Idee. Aber das freundliche Entgegenkommen der Mitwir-
kenden und die Ausdehnung in alle Stadtteile, einschließlich Hart-
mannsdorf-Reichenau, haben dafür gesorgt, dass uns auch im
Jubiläumsjahr vierundzwanzig offene Kalendertürchen erwarten. 
Ich möchte mich an dieser Stelle in besonderem Maße bei allen
Mitorganisatoren für ihren unermüdlichen Einsatz, ihren Ideen-
reichtum und ihre Geduld bedanken ohne die der „Lebende
Adventskalender“ nichts weiter geblieben wäre als eine schöne
Idee. 
Der „Lebende Adventskalender“ ist eine Initiative im Ehrenamt und
verfügt, abgesehen von einer festen Geldspende die für den Druck
unserer Kalender investiert wird, über keinerlei Einnahmen. In den
vergangenen Jahren haben wohlgemeinte Privatspenden dafür

gesorgt, dass die Nikolausstiefel unserer Kinder nicht leer geblie-
ben sind. Damit das auch künftig so bleibt sind wir für jede noch so
kleine Spende dankbar. Bitte sprechen Sie hierfür unten stehende
Organisatoren oder Frau Börnert in der Stadtverwaltung Frauen-
stein an. 
Unser „Lebender Adventskalender“ funktioniert wie in jedem Jahr:
Täglich vom 1. bis 24.12. öffnet pünktlich um 17.30Uhr (Bitte
beachten sie abweichende Anfangszeiten) ein Kalendertürchen
und lädt ein zum basteln, zuhören, schlemmen und verweilen. Das
betreffende Türchen ist gut sichtbar mit der Zahl des jeweiligen
Tages gekennzeichnet. Die Übersicht der ganzen Kalendertürchen
finden Sie im Amtsblatt, auf Plakaten in Geschäften des Stadtge-
bietes und auf der Internetseite der Stadt Frauenstein. Der Weih-
nachtsmannbriefkasten für unsere Kinder steht im Kindergarten
Frauenstein. 

Eine frohe Adventszeit wünscht Ihnen 

Liane Dittrich, Jana Engelbrecht – Börner, Heidemarie Niese, Maria
Fritzsche, Grit Baldauf, Marion Böhme, Michael Kühne und Steffen
Kwak



C
M
Y
K

13Ausgabe 337 | 30. November 2017    



C
M
Y
K

14 Ausgabe 337 | 30. November 2017

VEREINE | TERMINE | WISSENSWERTES

n Wanderung für Groß und Klein – Sonntag, 22. Oktober 2017 
    4. Sternwanderungen zwischen den Stadtteilen 

Bei kühlen Morgentemperaturen (Der
Wettergott ließ später die Sonne scheinen)
fand die 4. Sternwanderung, wieder am vier-
ten Sonntag im Oktober, mit 4 Einzel-
strecken unterschiedlicher Länge statt. Die
Hauptrunde startete um 8 Uhr vom Rathaus
in Frauenstein mit 28 Personen. Auf dem
Weg erhielten die Teilnehmer Informationen
zu historischen Punkten u. ä.. Die Sternwan-
derer erreichten nach 18 Kilometern den
Sternpunkt Kleinbobritzsch um 12:45 Uhr

mit 30 Minuten Verspätung. Die Hauptrunde
war dieses Mal etwas anspruchsvoller als
früher, aber die Täler sind nun einmal tief
und dann muss man auch wieder den Berg
hinauf. Die Direktwanderer aus Frauenstein
hatten nach 8 Kilometern um 12 Uhr ihren
Mittagsplatz eingenommen. Der Wanderlei-
ter konnte insgesamt 103 Wanderfreunde
begrüßen, darunter 23 Kinder und Jugendli-
che. 49 Wanderer hatten die kurze Route
aus Frauenstein über das „Paradies“

genommen. Mit den 6 Nassauern, 12
Dittersbachern und den 8 Burkersdorfern
hatten 54 Wanderer mit der Hauptrunde
Kleinbobritzsch erreicht. Als die Gruppen
den Sternpunkt erreichten, freuten sich alle
auf das Mittagessen sowie auf kalte und
warme Getränke. Dies wurde von der Frei-
willigen Feuerwehr Kleinbobritzsch in und
vor der „Alten Schule“ bereitgestellt und
von den „Hungrigen und Durstigen“ sehr
gelobt. Trotz gestiegenen Temperaturen tat
ein Glühwein gut. Während dieser Pause
wurden die Wanderer über den weiteren
Ablauf, Rückfahrt bzw. Weiterwandern
nach Frauenstein informiert und Termin
und Sternort für die nächste Sternwande-
rung bekannt gegeben. Die komplette
Sternrunde zurück bis Frauenstein schaff-
ten 20 Wanderer – es waren 25 km. Danken
möchten wir der FFW Kleinbobritzsch für
die schmackhafte Beköstigung in der
„Schule“ und im Festzelt, dem „Reisedienst
Heinig“ für den gesponserten Bustransfer
zu den Startorten, allen Organisatoren, den
Wandergruppenleitern und den Hauptak-
teuren, den Wanderern. Am 28. Oktober
2018 wird es die 5. Auflage der Sternwan-
derung zum Sternpunkt Frauenstein geben. 

Reiner Hengst
Stadtwanderwegewart
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n Haben Sie schon alle Weihnachtsgeschenke?

Das Frauensteiner Heimatbuch - von Frauensteinern einschließlich Ortsteilen verfasst - wartet auf Sie.

Für 12,50 Euro können Sie durch die Jahrhunderte Frauensteins, gewürzt mit Anekdoten, bummeln.
Am 9. 12. 17 lesen wir im Kalendertürchen in der Grundschule aus dem Buch. Gleichzeitig ist es auf dem Weihnachtsmarkt erhält-
lich. Im Vorfeld hat das Schreibwarengeschäft Schmieder in Frauenstein den Vertrieb übernommen. 
Auf dem Weihnachtsmarkt werden gleichzeitig zwei DVDs angeboten. Auf der einen DVD sind Filme und Bilder aus den Jahren von
ca. 1935 bis zur 750-Jahrfeier 1968, auf der zweiten DVD ist der Festumzug und das Steinbruchsingen aus Anlass der 775-Jahrfeier
zu sehen. 

VEREINE | TERMINE | WISSENSWERTES
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Weihnachtsmarkt in der Tenne und 
Wintersonnenwendfeier 

auf dem Sonnenhof-Reichenau

Sonntag, den 17. Dezember 2017 
von 11.00 – 18.00 Uhr

mit Musik, Kaffee, Kuchen (beheizter Saal), Smoker-Grill,
vielen schönen Weihnachtsständen, Filzen und Malen für
Kinder…

14:00 Uhr klassische Musik zur Weihnachtszeit mit einem
Quartett des Bläserensembles des Freundeskreises der
Landesbühnen Sachsen

zwischen 15.30 Uhr und 17.30 Uhr Besuch von Elfriede
(Puppenspielerin Kora Tscherning zu Gast mit ihrer Hand-
pupppe insbesondere auch für Erwachsene)

16.00 Uhr „Liederkranz“ Reichenau

Alles für einen gemütlichen 3. Advent! Wir freuen uns auf
Ihren Besuch! (Eintritt frei)

Daniela Grabolle, Sonnenhof-Reichenau (037326/89 99 56)
Untere Dorfstraße 15, 01762 Reichenau
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n Liebe Frauensteiner, liebe Gäste,

Der erste Schnee ist bereits gefallen und die Weihnachtsvorberei-
tungen laufen bereits an.  Das Silbermann-Museum hat trotz der
heftigen Diskussionen um seine  Zukunft wieder ein erfolgreiches
Jahr hinter sich. Wir durften viele Besucher bei uns begrüßen,
ebenso wie namhafte Musiker, die an unserer Orgel konzertierten.
Wir freuen uns besonders, dass wir nun auch im kommenden Jahr
unsere Ausstellung weiterhin Besuchern zugänglich machen
können und unsere Konzertreihe „Frauensteiner Orgeltage“ in ihr
nunmehr 25. Jahr schicken dürfen. 
Im neuen Jahr erwarten uns einige aufregende Neuigkeiten, einige
davon sind bereits in Planung. Auch das Stadtfest zur 800-Jahr
Feier wird bei uns eine Rolle spielen und die Vorbereitungen dazu
laufen.
Heute möchten wir die Gelegenheit ergreifen, uns bei unseren
Gästen für ihre Treue zu bedanken und allen eine frohe Weih-
nachtszeit und einen guten Jahresanfang 2018 zu wünschen.
Die Mitarbeiterinnen des Gottfried-Silbermann-Museums

Öffnungszeiten über den Jahreswechsel:
24.12./ 25.12. – geschlossen
26.12. – 31.12.: 10:00 – 16:00 Uhr
1.1.2018: 10:00 – 16:00 Uhr
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n  Veranstaltungen im Monat Dezember

01. - 24.12.
täglich öffnet ein Türchen des Lebenden Adventskalenders
im Stadtgebiet

02.12. 14:00 bis 17:00 Uhr 
Vorweihnachtsbasteln in der Postschänke Burkersdorf mit                    
Unkostenbeitrag

02.12. 19.00 Uhr
Pyramidensingen mit der Liedertafel Kleinbobritzsch in
Kleinbobritzsch

03.12. 16.00 Uhr
J.S.BACH WEIHNACHTSORATORIUM (1-3) 
- Jubiläumsaufführung - vor 30 Jahren (1987) erstmals
in Frauenstein
Vocalsolisten, verstärkte Kantorei, Coll.instr.C, Ltg.
Kantor Peter Kleinert

03.12. ab 15:00 Uhr
Pyramideanschieben in Nassau und Burkersdorf 

09./10.12.
Weihnachtsmarkt in Frauenstein

17.12. 14.00 Uhr 
Konzert der Liedertafel Kleinbobritzsch in der Kirche Ober-
bobritzsch.

17.12. 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert der Liedertafel Kleinbobritzsch in der
Kirche in Dittersbach 

30.12.2017
Vorsilvesterparty Open-Air am Schlossaufgang Frauenstein
und Jahresausklangs-Party im Forsthaus Frauenstein

n  Vorschau auf Januar 2018:

1.1.2018 16.00 Uhr
Weihnachtliches ORGELKONZERT zu Neujahr 
- Peter Kleinert

n  Veranstaltung in unseren Nachbargemeinden:

17.12. ab 11:00 Uhr
Weihnachtsmarkt und Wintersonnenwende Sonnenhof
Reichenau

03.12. ab 15:30 Uhr
Pyramideanschieben in Hartmannsdorf
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